Dieſe Zeitung erſcheint täglich zwei Mal, 
M — 15 und bende 6 Uhr. 


0 
Vierteljährlicher Abonnementspreis für Stettin 1 thfe, 10 fgr., 


mit Botenlohn 1 thlr. 17 fgr 


gr. 6 pf. 
Für Pommern und das übrige Deutſchland Uthlr. 17 fgr. b pf. 


Stettiner ⸗ 
BT 


No. 162. 


ese 


abe. 


Montag, den 7. April. 


Beſtellungen nehmen alle Woſtäoꝛter an. 
Für Stettin: die Graßmann'ſche Buchhandlung 
Schulzenſtraße Nr. 341.” 
Redaction und Erpedition daſelbſt. 
Inſertlonspreis: Für die geſpaltene Petitzelle 1 ſgr. 


Zki 


% 


1856. 


Hamburg, Sonnabend, 5. April, 
Nachmitt. Cine heute hier eingetroffene tele 


aphiſche Depeſche aus Petersburg vom geſtrigen 


age, welche aus zuverläſſigſter Quelle herrührt, 

Meldet, daß das Ausfuhrverbot von Getreide aus 

lußland aufgehoben worden iſt. 

London, Sonnabend, 5. April, 
ittags. 

DB die Türkei nach geſchehener Ratifikation des 

tiedensvertraged ſofort geräumt wird. Die far: 


uniſchen Truppen haben bereits Ordre zum Abzug . 


halten. Die öſterreichiſchen Truppen würden aus 
N Fürſtenthümern ebenfalls zurückgezogen. 

Telegraph. Dep. 
—— 


Anzeigen. 


Bekanntmachung. 


Der zum öffentlichen Verkauf des Grundſtücks 
„581 zu Stettin auf den 21 ſten April d J. an⸗ 
heſetzte Termin iſt aufgehoben. 
Stettin, deu 3iſten März 1856. 
Königliches Kreis⸗Gericht. 
Abtheilung für Civil-Prozeß⸗Sachen. 
— — 


Die Berlinische 
Feuer-Verſicherungs-Anſtalt 


Monimmt Verſicherungen gezen Feuersgefahr auf 
1 ballen, mmobileen, Waaren, Produkte u. ſ w. 
8 gen sungen 8 * f 
& Nähere Auskunft ertheilen in Stettin die 
pecial⸗Agenten 
Herr B. Stümer, ge. Laſtadie 230, und 
Herr W. Wollfheim, gr. Oderſtr. 6a, 
ſowie der A. F 
F. W. Wissmann, 
Kuhſtraße Nr. 288. f 
—— — 


Für Auswanderer nach 


Amerika. 


n Wechſel auf Newyork, Philadelphia, Balti- 

.- Chicagoe, Neworleaus, Cincinnati, Gleve- 

Jud. Louisville, Milwaukie, St. Louis, Galveſton, 
Upianola, Zuebed und Montreal jeder beliebigen 

höhe, nach Sicht zahlbar, ſowie amerik. Goldmünzen, 

1 ſtets bei mir zu verhaltnißmaßigen Loursnoti- 
ngen zu haben. 


1 S. Abel jun. 8. 


Verlobungs⸗Anzeigen. 
Als Verlobte empfeblen ſich: 
Emma Düllge, 
August Düllge. 
—Altdamın, den 6. April 1856. 


Vermiethung des Pfarr-Wittwenhauſes 
in Möringen. 


Oo, Das Pfarrwittwenhaus in Möringen ſoll nebſt 

arten und Stallgebaude von Michaelis d. J. auf 
tel oder mehrere Jahre veimiethet werden. Seine 
le” geſunde und angenehme Lage, die gute wohn- 
Mer innere Einrichtung, die Nähe der Stadt und 
me leichte, durch Poſten und Perſonenwagen täglich 
y brmals vermittelte Verbindung mit derjelben, em⸗ 
i en dieſe Wohnung vorzüglich ſolchen Familien, 


bel ch auf das Land zurückziehen wollen. Naheres 


em Unterzeichneten. 
Möringen, 6. April 1856. 


Ri Koeckel, Paſtor. 
ing; 
Auctionen. 


„ Auction 
über Mahagoni⸗, Birken: 


Poliſander-Fourneere, 


ge Mahagoni: u. Birken⸗Hol 
hae gleich baare Zablung, Afanbebaber, aus 


* a 8 
fig abe bei 8. April, Morgens 9 Uhr, Röden⸗ 


W. Oberländer sen. 


Die „Times“ ſagt in ihrem Leader, 


Louisenstrasse No, 745, im Balerschen Hot, 

von Manufactur⸗, Poſamentier⸗, Eifen- u. Spielwaaren 
ſowie über eine Parthie Tiſchlerhandwerkzeuge 
wird „heute“ Montag, und an den folgenden Tagen, 
jedesmal Vormittags von 9— 12 Uhr und Nachmittags 
von 2—5 Uhr fortgeſetzt. 


Zu verkaufen. 


Berliner Hauptreihe Bude Nro. 11. 


Markt⸗Anzeige. 


Mit den neueſten und eleganteſten Spitzen und Stickerei⸗Waaren, empfiehlt dart 
jetzigen Markt allen hochgeehrten Damen Stettins und Umgegend, bei Verſicherung reeller Waare 
zu Gabrikprelſen ergebenſt 


in der Berliner Hauptreihe, Bude Nr. 11, kenntlich an der Firma. 


beim Schlächtermeiſter Herrn Müllner, 


befindet ſich während des jetzigen Marktes 


das größte Berliner FIR 


ur 


verkauft ARE 


& en detail 


‚Pr 


en gros 


landas in Sammet, Autigue⸗Moirke, 
Atlas und Taffet, die neueſten Pariſer 


telchen, in Tuch⸗ u. Sommer⸗Double, 


zu auffallend billigen Preiſen und verſpricht reellſte Bedie⸗ 
nung, indem ſich genannte Handlung zur Aufgabe gemacht, 


Eleganz u. Billigkeit 


zu vereinen und bittet um gütige Beachtung. 


W. Kuhn, 


Damenmüntel⸗ 
I: aus Berlin, 


Schlächtermeiſter Herrn Ainllner. 


| 
| 


Die große Auction SER 


Jos. Neubert aus dem ſächſiſchen Erzgebirge, 


Nur Romsnmrkt 768,1 


Ä Damen-Män’el- und Mantillen-Lager | 


W. Kuhn aus Berlin 


und Mautillen⸗Fabrikant 


während des Marktes Nr. 763 Noßmarkt Nr. 763 beim 


Von den neueſten Engl. und Offenbacher Leder- 
Waaren, als: Damen-Neceſſairs, Reiſe-Etuis und 
Taſchen, Brief Mappen, Gigarren- Etuis, Porte⸗ 
Monnaie's, Courir- und Brieftaſchen, empfing in 
großer Auswahl und empfie It billig 

Friedr. Weybrecht, Kunſtdrechsler, 
Grapengießerſtraße Nr. 167. 
Nähnadeln. Uähnadeln. 

N J. SCHNEIDER 
aus Gotha 
empfieblt ſich dieſen EN 
wieder mit einer gro en Aus- 
wahl engl. blauöhriger Nähna⸗ 
deln und verkgufe Tauſend zu 1 
Thaler, 100 Stück in 4 Numm, 
3½ Sgr., 25 Stück für 1 Sgr. 
lund Stopfnadeln 25 Stück fur 
½ Sgr. Ferner empfehle ich 
Haar- und Stricknadeln, a Spiel 
— 6 Pf., gute Stecknadeln 3 Loth 
2½ Sgr., Hemdenknöpfe eigener Fabrik in allen 
Sorten, ſowie Hanfzwirn 24 Gedinde 1½ Sgr., 
alle Sorten Schuüh⸗ und Schnürbänder ſehr billig, 
weiß leinenes Band, Zeichen-Garn, Arms u. Strumpf⸗ 
Bänder von Gummi, ſowie noch viele Artikel zu 
billigen Preiſen.— Ber Stand befindet ſich wieder 
wie gewöhnlich Mönchenſtraße⸗- und Roßmarkt⸗Ecke 

in der Berliner Reihe. 

J. Schneider aus Gotha. 


Ein Gut oder Bauerhof von 2 bis 300 Morgen 
wird zu kaufen geſucht durch Franz Bernsee 
jun., Breiteſtraße 370. 


armes 
e ane 1 


Die 
Polſterwaaren - Fabrik 


von 
F. GROSS. 
Schuhſtr 860, 1 Treppe boch, 
f empfiehlt blerdurch eine reiche 
Auswahl der modernſten, durch 
Reellität in der Fabrikation 
bereits rühmlichſt bekannten 


Polſtermöbeln 
zu billigen aber feſten Preiſen, 
darunter: 

a' 


100 Soph 

mit einfachen und eleganten 

- 3 Bezügen, im Preiſe von 9%, 
bis 60 Thaler. 


120 diverſe Polſterſtühle, 


nach den neueſten Zeichnungen, ſolide ausgeführt u. 
19 billig, als es ſich mit Möbeln, für welche garın- 
tirt werden kann, nur irgend vereinen laßt. 


Von Spiegeln, Rohrſtühlen, graden wie auch ge⸗ 


8 ſchweiften, goldenen Gardinenleiſten, halte ich, den 


Mantillen, Viſites, Mautillets u. Bal⸗ 


vielfachen Anforderungen zufolge, nunmehr eine reiche 
Auswahl auf Lager. f 9 


Eopba- und Polſierſtuhlgeſtelle, dae jeder 


Art, Taperier-Materialien u. ſ. w., werden beſonders 


Wiederverkäufern zu den billigſten Fabrik⸗ 


BE | Preijen empfoblen. 


Alte Sophas nehme ich bei Ankauf von neuen 


A| Möbeln zu den höchſten Preiſen in Zablung. 


Facous in Herbſt⸗ u. Frühjahrs⸗Mün⸗ 


Ferdinand Gross. 


e 


FF 


5 1 


bettiedern u. Daunen, 
i Reue fertige Betten, 
Matratzen, Steppdecken ſind 
ſtets zu haben bei 
Lohn Zenden, 
Breiteſtraße No. 353. 


7 


Sehwarzwalder Uhren: 
Handlung. 

Einem geehrten Publikum ſo wie meinen wertben 
Kunden empfeble ich men Lager von allen Sorten 
Schwarzwalder Uhren zu den billigſten Preiſen. 

. Reparaturen werden ſtets gut ausgeführt, auch 
können alte Stuben⸗ ſowie Taſchen⸗Uhren in Tauſch 


angegeben werden. 
8 V. Ganter, 5 
rmacher aus dem Schwarzwalde, 
Kohlmarkt No, 707, neben der weißen Taube, 


5 a Mein anerkannt reelles 
Leinenwaaren⸗Lager 
5 en gros & en detail, 

0 befindet ſich auch während des Marktes 


Nur Geschäftslocal. 


: Schulzen⸗ und Königsſtraßen-Ecke 180, der geneigten Beachtung u Publikums. 
15 und iſt auf das Vollſtändigſte aſſortirt. Ahasse, 

1 Namentlich empfehle ich Langebrückſtraße. 
geklärte Exeas, das Stück von as bis 80 Ellen, von 
5 3 Thir. an, g 


. ſehr ſchöne ungeklärte Hanf⸗Ereas, fan E | J. Levin, Heumarkt 137 
10 2 f \ 


Arbeitshemden außerordentlich geeignet. „ breit, das Stück von 
32 Ellen, von 5, Thlr. an 1 2 22 
997 . Thlr. 2 zeigt den Empfang ſämmtlicher, in dieſer Leipziger Meſſe 


. Herrnhuter Leinen, ſeht ſchöner Bleiche, in Weben von 60 


m Markt 


empfehle ich mein, auf das Reichhaltigſte aſſortirtes 
| Leinen- und 
Manufactur-Waaren-Lager 


f Ellen, von 6 Thlr. an, perſönlich gekauften Manufactur⸗, Mode⸗ u. 

Schleſiſche Gebirgsleinen, in Stücken von 52 und 60 Seiden⸗Waaren für gegenwartige Saiſon, mit der Bitte um recht 

1 = * Ellen, 3, und * 7 19 zahlreichen Zuspruch, hierdurch ergebenſt an. 

SGeklärte und ungeklärte Ereas⸗Leinen, as Fut 

1 der berühmten Jobe der Herren Cramsta & Söhne, Auch während der gegenwärtigen Jahrmarkts- 

A sale 10 } aa e und Breite und verkaufe Zeit wird ſich mein Manufactrr⸗, Seiden⸗ und 

9 ieſelben laut Preis⸗Courant. i 7 2 ; 

eiue Bielefelder und Holländiſeh⸗Leinen zu Oberhemden, Leinen Waaren⸗Lager, nebſt Mantillen u. 
verkaufe ich zu Fabrikpreiſen. Umhängern, 


Tiſchgedecke in Damaſt, Zwilli d d zu 6, 12, 18 a Lay: | 2 
! 10 wa detena Von 11. Sol u ann, nur in meinem gewöhnlichen Geſchäfts⸗ 
Son iſeh⸗ u. Handtücher in Zwilli 5 N J 

e ne außspordenetih big, B Lokal am Heumarkt Nr. 137, befinden. 
Rein leinene Taſchentücher, vor ver geringſten bis J. LEVIN 


zur feinſten Qualität, ſowie ächt leinene Vatiſt⸗Ta⸗ 
ſehentücher zu Fabrikpreiſen. ö 

EE> Dantten:, Schul: und Reiſetaſchen empfing und empfiehlt billigſt 
Rudolf Gramtz, Kohlmarkt 616. 


0 Coburger Bettdrillich und dazu paſſendes Federleinen, ſowie alle 
REED EEE EIG TE RETTET) 
Reellität, Solidität und 
Billigkeit! 


hierzu gehörenden Artikel, zu außergewöhnlich billigen aber 
Seit Gründung meines Etabliſſements, obige Deviſe feſthaltend, erlaube 


feſten Preiſen. 
eee eee 
I. Arend, mu 
H 92 

ich mir Ein hochgeehrtes Publikum Stettins und Umgegend hiermit in Kennt⸗ 
niß zu ſetzen, daß ich den diesmaligen Markt wieder mit einem ſehr bedeutenden 


Schulzen- u. Königsstr.-Ecke 180. 
Lager der neueften 


2 Strickbaumwolle =, 5 1 
Soumer⸗Herren⸗Kleidungsſtücke 


beſter Qualität, in einfarbig und melirt, Estremadura u. Sommervigogne empfiehlt zu Fabrik- 
beſuchen werde. 


preifen Rudolf Gramtz, Kohlmarkt 616. 


g 9 » age N Preis⸗Verzeichniß. > 
10 Das gro Be und ele gante Lager f Ein feiner Et auf Seide von 3 99 55 85 —* * 55 bie. 15 Sgr. 
Frühiahrs-Umh d Mantillen S Se ger graf sun . . l bt, 
he ru Ja 1 82 m ange un an 1 en 5 Ein Bonjour-Nöckchen CT ee ee 3 5 15 15 
N De 80 72 Augola Caſimir⸗Röekchen vonn BIER d. U 2 77 15 „ 
15 8 A in Garten: oder Kegelröckchen vB „„ 1 77 = „ 
5 1 Levi S kt 137 Li f. Backekin Beinkleid võ : n 
ine W̃ in Pi 5 i I von d de Hi 2 
„Leim am Heumarkt He e e ieee e 


Winterkleidungsſtücke 50 proßent unter dem Koſtenpreiſe. 
Knaben⸗Anzüge in allen Größen zu den billigſten Preiſen. 
Echte amerikaniſche Regenröcke, Nimrods 
und Caputzen 


zu noch nie dageweſenen Preiſen. 


Unfer Lager von N Wie bisher, ſo werde ich auch diesmal bemüht ſein, das Vertrauen der 
mich Beehrenden durch höchſt reelle Waaren, verbunden mit billigſter Preisnoti⸗ 


8 Tapeten Und Bordüren rung, zu rechtfertigen. 


. iſt für den Detail- und Engros-Verkauf durch Copirung der 5 


neueſten Pariſer Modells 


n in Tuch, Lama, Lady und mehr dergleichen wollenen Stoffen, ſowie Taffet, N 
Atlas, Moiree-Antique x. aufs Beſte complettirt und empfiehlt ſich 
5 zu höchſt reellen und billigen Preiſen. 9 


gane nein und. — do elften ie 95 1 en een Sehr a des In- und Auslandes . Das Verkaufs⸗Lokal befindet ſich wie bisher 
mpfehlen wir ſolche in der größten Auswahl zu en aber feſten Preiſen. 
5 Auf Verlangen übernehmen wir auch das Tapezieren der Zimmer. 2 720 ROSSMARRKRT 720, 
ö HElsasser & Sohn. beim Schmiedemeiſter Herrn Dreyer, neben der Königlichen Bank. 


— 8 u NEN, M. F ränkel, Herren-Modiſt aus Berlin. 
| 1 PPP bb 
Mantillen und Umhänge . 


in brillanter Auswahl, nach den neuſten Pariſer Facons, empfingen u. empfehlen 


Gebrüder Wald. 


W 


15 tomplett aſſortirt. Roßhaar-Röcke von 2½ Thaler an. Mein Stand iſt im Haufe Aſchgeberſtraße 702. 


G. Loftmer, Fabrikant aus Berlin. 


* 


—— F 


= Bei, Anzei € für Damen. x 
Corsetts, Rosshaar-Röcken und Moiree-Rocken 


Franzöſiſche Corfetts IX 


' allen Nummern vorcithig, 4 den IE ii Gamez, n — F e en züge Z ET 
| a Tr in reeller, dauer ff er Arbeit 
Wirklicher Ausverkauf, 


for irt in allen Größen und Weiten, empfehlen wir unter Zuſicherung 
ch Ende nähen Monats mein Geſchäftslokal räumen muß, bin ich genöthigt meine B 


außerardentlich billiger Preiſe, 
Waarer a beſtehend 


und laſſen außerdem Beſtellungen nach Maaß pünktlich und gewiſſenhaft ausführen, 
ZLubarsch & r 0 
ſeidenen, wollenen u. baumwollenen Mr 
1 Kleiderſtoffen, 


mm Kohlmarkt Nro. 429. 
den neueſten Long⸗Shawls, Tüchern, Mantillen und! 
Umhängen, auszuverkaufen. 5 
Ich habe die Preiſe fo bedeutend heruntergeſetzt, 


daß) jeder mich Beehrende es gewiß 


auffalleud billig finden wird! 


M. Hohenſtein, 


2 Schulzenſtr. 180. 


In; Laden; von Fesrofk A, Sh ö 
Roßmarkt⸗ u. Loniſenſtr.- Ecke, 


empfiehlt ſich zum „Beuosfependen Markt zum erſten Mal, mit feinem überaus großen noblen und N { 
als reell bekannte . 


lerren-Kieider- 
Magazin 
B. LAZARUS aus Berlin, 


zur gefälligen Beachtung und verſichert Einem wohllöblichen Publikum, daß ee bei ihm nicht kp 0 


bei andern Marktziehern nur leere Schreierei iſt, ſondern wirklich, wie in untenſtehen⸗ 1 
dem Preis⸗Couraut vermerkt, jeder Gege: iſtand ſauber und gut ausgeführt iſt. 1715 
Ein Rock oder Frack, auf Seide und Cam lot von 4 Thlr. an, 9 
Ein Peliſſier- oder Raglan von Buckskin, bange, und Tu h 19 
Ein Sommer-, Double⸗, Angola- oder Zephyr⸗ Ro 
Eine Velour-, "Budstin’ oder basta yo MODern -murnersennennusshaenn * 75 nn 


Aus Berlin 


1 elegante und billige Damenhite neuefter Facon, 
in Seide und Stroh, von 15 Sgr. bis 6 Thlr., ſo⸗ 
wie Putz- u. einfache Häubchen, zu enorm 


billigen Preiſen. 
Mein Stand iſt im Hauſe Kohlmarkt 707, neben 
der weißen Taube. 


Ar adios aus Berlin. 


ser R che nun bene ne 


2 
Westen, Schlafröcke und Knaben⸗Anzuge eee „ e e e 0,arahlae ame 5 20 Sgr. n 


Im Laden von Herrn C. A, Melder, 
Bi und ne. Ecke. 


= Die Leder⸗Handlung = 


von 


W. Kornfeld aus Berlin 


befindet fich zu dem bevorſtehenden Stettiner Markt wiederum 
unverändert 
nur im Hauſe des Herrn Fauſt, 
am Neuen⸗Markt, dicht neben der Bmunhvadie 


Stroh-Hüte, 


a Jahrmarkianzeige. 
G. Boas 


aus Deſſau und Birmingham. 


Zum erſten Male hier mit einem großen Lager von den wahren ächten 
engl. blauöhrigen Nähnadeln 2 

n allen Nummern, die gut gebohrt, feine Spitzen und nicht den Faden zer⸗ — 5 
Inden, von welchen bis jetzt das 1000 3 Thlr., verkaufe ich das 1000 für 1 Thlr. und 100 Stück in 48 
es; igen Nummern 4 Sgr., üehte englische Stopfnadeln, 25 Stück »ssortirt, 1½ , 
5 Ein grosses Lager schottischen Hanfzwirm, wo Niemand dagegen concurriren | MR 
Yan, denn ich verkaufe die Strehle von 30 Gebinden 1Y, Sgr. und ſolche 4 Strehlen zuſammen gebun⸗ 
en für 4 Sgr. Haken und Oeſen, ſchwarz und weiß. »Ein Lager englischer Siahlfedern 
05 allen Sorten joll gänzlich ausverkauft werden, denn ich verkaufe die Henry⸗Feder, Emanuel-Pens-, 


in ſowie die neueſten Kulcker, 05 iehlt zu den 
0 Fer eden Hard a San, Supfsfier, Di nt r e ben Sens des e billigſten Preiſen 


Br und im Gros von 144 Stück für 25 Sgr., Goldfedern das Dutz. 4 Sgr., im Gros 1 Thaler, 5 
S. Wachsmann; jun., 


8 Heiden jene Stickſcheeren, Stück 5 Sgr. Porzellan- Knöpfe in allen Grössen, 6 Dutz. 
430 Kohlmarkt 430. 


im Gros noch billiger. Schwarze Schnürsenkei auch weisse ſehr billig, dergleichen noch 5 
dt Artikel, leinene Hemden⸗Knöpfe, Haarnadeln, Bleifedern u. Federhalter. Tieſes alles iſt nur wäh⸗ 

band des Jahrmarkts bei dem Goldarbeitec Herrn Luekwald, Roßmarkt und Moͤnchenſtraße Nro. 

6, Parterre-Stube, 

* Markt. Anzelee, =>& Maski-Anzeig e. 1 

Wwe. A. Schütze aus Berlin Die Damen-Schuh- und. Nielel=F abrik 
| . Chee au von W. Hasse aus Berlin, 

nee inet nepkagphgten, Erih 11 cut Ihr, Vollständiges Inger } bezieht wiederum den diesmaligen Markt mit den aus geſuchteſten Schuh⸗ und Stiefel: reiten und hofft, 


| % don 7% RR In, Tomte Une ach 
 ächtem Porzellan, Königl. Cesundheitsgeschirr H e, Seren an e. Bi 
And porcellanähnlichen Steingutwaaren, 


Auswahl in allen Somm r-Artlkeln. 
sowie aueh eln sortirtes Lager von ; 
geschlillenen und glatten Glas-Waaren, | 


am ern — Stielel-Lager i 


Langebrückſtraße 85, Hermann Cosmar, ebener bub as, 
u 

geacnühet, 11 Hrn. der kleine ige He aber ben Hrn, 
empfiehlt fei eugkamaſchen von 1 Rt. 21,12% [gr., Lederramaſchen von 1 Rt. 5-10 fgr. 
ae 14 55 and Faber von 20 25 fg ., Haus und Morgenſchuhe in Tuch, Sammet, 
eder, N und abgepaßten Muſtern von 10 jgr. bis 1 Rt., altdeutſche leichte Schube von 
12½—17½ für Kinder von 5 ſgr. an, Kinderſtiefelchen und Kamaſchen in allen Gattungen 
und größter % RR billigſt. 


Langebrückſtraße 85, 
Hermann Cosmar, nfs on, Mermann Cosmar, 


der kleine Laden. Manaſſe. der kleine „AFA —.—— 


5 Ban der 2 Bralfenftcoße, Nr 2 1 am W vis- n- vis de. eee 
zu den bekannten auffallend 5 1 | Sen Preisen. Mein Stand 
t mit meiner Firma am . —— 


Wwe, A, Schütze 


Aus Berlin, Behrenstrasse No. 24. 


Dem DSerdicuit der ohn. 


Auf allen europäischen Induſtrie⸗ . wurden meine Waaren in Bezug auf Eleganz, gute Stoffe 
und billigſte Preiſe vor allen andern anerkannt durch 


Auszeichnung und Preis⸗Medaillen gekrönt. EEE 
Fachkeuntuiß und hinreichende Mittel löſen das Rüthſel 


ohne alle kene und Wunder. 


* 


5 Stoffen Ne 


Se crreu⸗ 1. A. 1 


und Schlaf⸗Röcke auszuverkaufen. 


Das Lager iſt ſo vollſtändig ſortirt, daß jeder Anforderung genügt werden kann und enthält dasſelbe ſowohl für den Winter, Frühjahr und Sommer unbedingt 


wie ſchon jeit 20 Jahren bekaunt, die größte Auswahl. 


1000 ͤ warme Winterröcke von 4 Thlr. 15 Sgr. 500 Beinkleider von allen Stoffen von — Thlr. 20 fgr. an. 
800 Angola⸗, Plüſch⸗, Peru⸗, u. Kanten Röcke von 500 Sommerröcke dito dito von — „ 18 „ „ 
1 Thlr. 15 Sgr. 800 dergl. (ſehr fein) von 2 , — „ „ 
500 Almavivas, Lord Raglans und F N von 500 Bonjours oder Tweens von 4 „„ — „ „ 
u Thlr. — Sgr. an. 1000 elegante Beinkleider von 1 IS 
800 Tuchröcke oder Fracks von 4 „ — PR 7 1000 Hans: und Schlafröcke (in allen Stoffen), von 
1000 Weſten von allen Stoffen von — 1 Thlr an. 


ET Complete Anzüge von 1“ Thlr. an. 


Das Verkaufs⸗Lokal befindet ſich nur einzig und allein 


No. 759 Rossmarkt No 759, im 2 2 der Anbei We ale 


Be ee auf meine * in 4 


Sie eber, Safflan und Qudier: hie ze mean a — 
L. Kornfeld & Co. dee 28 
empfehlen während „ und Schubftrafen: Leipziger \ lesswaaren 


| 
Ecke, im ene * e ee ihr reich. empfing ſo eben und empfiehlt in größter Auswahl 


FPV EL TEN L. Manasse, 
Markt- Anzeige DIN Langebrückſtraße. 


Seiflert & Lewarckhusen, 
Conditor und Pfefferküchler aus Magdeburg, 


empfehlen zum hieſigen Jahrmar te alle Sorten weiſſen und braunen 1 BeHi { ’ Stein: 
pflaſter mit und Bin Mandeln, weiße n Zafelnüfle, eine Honigkuchen in 


55 Rn! Leipziger Messwaaren 
| Aren, Breiteſt. 345. 


Verleger und verantwortlicher Redakteur H. Schönert in Stettin. — Druck A A 1 . 


ſchräg ee 2 


— 


* Beilage zur Stettiner Zeitung Uro. 162. 0 


—Getreidewaggen d 
unter Garantie der Richtigkeit, bei 
92 WW. II. Rauche, Optikus, Schubſtr. 


— Pariſer a ten, = 
1fte Grühjabssfendung, empfich! 
A. Manuelle, Dyltnus, Schuhſtr. 


le Russie. Louisenstee 1lötel de Russe, 


Ben u. abril und Handlung pie Se und Bordüren- Fabrik 
Aug. Müller & Sohn aus Berlin, W. Lange aus Berlin, 


empfiehlt ihr anerkannt ſolldes empfeclt zum bevorſtehenden Jahrmarkt ihr reichſortirtes Lager der 


Seidenwaaren-, Ihybet- u. Stroh- u. Bordüren-Hüte 


Man u llen -La — er zu den billigſten Fabrikprelſen. 


zu den billigſten Fabrik-Preiſen. Abgepaßte ſeidene Roben mit 3 Volants 


A1 24 Tbaler an. NB. Um recht großen Abſatz zu erzielen und den er n ene 
N Im Ausverkauf geſtreifte, karrirte, e und chinirte Vorrath zu räumen, verkaufe, Strobhüte ſchon von 5 Sgr an 
Kleider, zu bedeutend ermäßigten Preiſen. 75 | 
n a r „= 


; = Neißzenge, — 
bei ei es ge der Dustegdt, offerirt 
I. Rauche, Optikus, Schu hſtr. 


Pelletiers Odontine, 
acht, 
das Aechteſte, und trotz aller neueren Compo ſitlonen 
am nützlichſten vefundene „Zahnreinlgungsmittel“ 


5 . — 8 
8 „M. Rauche, Dytltus, Schubſtr. 


— eier 


ö a Gute, e und Daunen 
ſin ig zu haben 

Für Wiederverkäufer 22 billiger. 5 DB. Salinger, 
. g i ee vor 1 Tr. hoch. 


en = Norforder Verein — 


für Leinen aus reinem Handge ſpiunſt. 


fertig er Wäſche Es iſt wohl ſchon ein lange gehegter Wunſch des Publikums gew beim Einkauf 


iſt auf das erg aſſortirt und empfehle ich von Leinwand davor geſſchert zu fein, daß solche obne Beimischung ven Baumwolle 
Oberhemden in Leinen und Shirting, nach und aus reinem Han d 9 (4 ſpi l N n it b gewebt ſei. Da nunmehr unſer durch aller- 


höchſte Cabinets-Ordre vom 21. Juli 1852 an Inſtitut ſoweit vorgerückt iſt, daß wir jeder 


den neueſten engliſchen und franzöſi⸗ billigen Anforderung genügen können, und da der 


15 | Mein Lager = 


RE TS 
C 


ſehen Facons ſäuber gearbeitet, zu ſehr RE Stettin Br Ba 00 345, 

ſoliden und feſten Preiſe en. durch Ueberna I des Verkaufs auf das Bereitwllligſte. uns entgegen gekommen iſt, jo empfehlen 
Beſtellungen werden prompt effektuirt. wir uns, Teinewand und Taſchentücher nicht nur 

2 N. AREND, E aus rein leinenem, ſondern auch aus reinem Handgarn gewebt, der geneigten 


3 Beachtung. 
Si nl eu. und Kön 8 I. Elle 180. Die Direction des Herforder Vereins bei Bielefeld, 
3 er J für Leinen aus reinem Handgespinnst. 
. 721 . een M beſtät de A le beſonders d ah 
ee 2 I 


E. en, ‚Breilesir, 345. 


Ludwigs Düntz aus Berl, 


Einem verehrten Publikum empfehle ich mich zum Früblahrsmartt mit einem vollſtändig 


aſſortirten Lager wollner und baumwollner f Das grö rößßte Putz geſchäft Berlins 


Striekgarne und Strumpfwaaren empfiehlt ſich wiederum zu dieſem Frühjahrs⸗ us 4 allen in ſeinem Fache eien Artikeln 


cht bei prompter und 5 Bedienung die allerbilligſte Waare in großer Auswahl ſtell 
eigner Fabrik. und veripri zu ſtellen, 
Erſtere führe ich bei richtigem Gewicht in gebleicht und ungebleicht, hell und dunkelblau, wie Wa bier nicht zu beschaffen iſt. 


ſo wie in „alien üblichen Melangen und verfichere, daß jelbige nur aus prima 1 * ange⸗ Die neueſten Seiden⸗ und Strohhüte, 
fettigt find it on den einfachſten bis zu den eleganteſten. 

2 luden enteo 1. 5 Madame Philippsthal = 
von Marshall, das beſte Gabrikan ber Aut. f e Pp Ana — 


n Strumpfwaaren empfehle ich gewebte und geſtrickte Herren-, Frauen ⸗ und Kin⸗ empfiehlt ebenfalls eine große Auswahl von 


dertrümpfen — Unterjacken — Umterbeinfleiver — wollne und ſeidne Hemden, arf der bloßen Ka 5 garn irrten Sommer⸗Hüten, nnn 


Hant zu tragen, — jo wie alle dahin einſchlagende A tikel. lch llen Umſtä ’ hren Schl iſen, 
—8— Bude ni 2 e Ber Kon & Bank Me Nur einzig und allein der Stand Se ae D f markt 
5 28 Fre HEY BE vis-a-vis dem Witzlow’fchben Haufe, 
eee eee 5 Meunriette , 
=. Knaben Anzügen ane — et — ———ů— 15 Term per, er fe ich r 
die neueſten glatten und gemuſterten engliſch Leder empfing 3 Im ie F alle Gegen enen, 5 ER 72 
E. Aren. . an zum Einkaufs preiſel! 22 
| | für reine Leinen wird garantirt. 


11. 11. Muller. a 399-400, 


Kar 1 Treppe hoch, 284 


empfiehlt ſein reichhaltiges Lager der neueſten 


Papier-Tapeten, | 
Ä Wachsleinenfußdecken u. 2 — | 


IE — 2a 


Zum beboörſteheaden Markt erlaube ich mir mein sehr — aſſortirtes Lager von SH 


RE 0 und fertiger Wäsche 
beſtens zu empfehlen. 

ann 8 zur @ A. RUDOLFET. 

Meinen werthen Geſchäf ftefreunden mache ich Eat die 3 Anzeige, 5 e a a 


daß ich den Stettiner Markt nicht mehr mit Lager beziehen werde; 
jedoch wird Einer aus meinem Hauſe in den Tagen vom 6. bis 10. April dort Safe, Feld. 1100 


| Suise Englische un 
im „Hotel du Nord“ anzutreffen ſein, um Auſträge und Gelder fü Blumenſaamen ray Francke Laa lol, 
meine Rechnung in Empfang zu nehmen ud darüber in meinem Namen zu quittiren, in echter en her ann ö ͤ _ 
© N . 0 
Berlin, den 3. April 1856. 15 n 5 Eine Parthie ſichtene Balken will ich 


Libpman Wal. 


15 verkaufen, um damit ſchnell zu räumen. 
wei gute mahagoni Sopha's find wegen Raum u 
Wee ae Nr. 246, parterre. | Ernst Christian Witte, 


5% Obligati ur erſten Stelle * Ein Lehrling für die Conditorei, von gutem 
und 0 Siegeleicn in, 8 e € ue Royal. Herkommen, wird geſucht durch L. Holtz 4 Co. 
zu verkaufen durch den Ma 5 ie — Ar. 8 Heute Montag, den 7. April 9 7 Atteſten d. verfehener Diener findet 


. Lind erer, x V. CONCERT en dee NO eee 


7 * 212 in kräfti { t ein Un⸗ 
Sahnarzt aus Berlin, Tyroler Alpeu-Sängerfamilie wtounen, Beet 267, eine n 


Di 
Bamenfub-u. Stiefel Fabrik 
Lutze aus Berlin 


üglichen Torf inne baden, ſol im Ganzen oper 
auch Halbe verkauft werden. Das Grundstück eig“ 
net ſich ng zu 8 
ür einen Holzhändler. Das Nähere zu erit 

f ee Bat jun., Breiteſtr. 370, 


Zu vermiethen. 


befindet fich 1 u iR täglich N“ f 1 
es Tiſchlermeiſters Herrn Ebner. äglich zu conſultiren KE E in Atrbelralbeter Hosts 0 et 
— 1 k ger Gärtner finde 
ER Pe eee eee Koh 1 m ark t 155 „ 1 Treppe! . III s — ſogleich Bienſt in Stolzendurg. 

a j i d (im Hauſe des Schirmfabrikanten Herrn Kluge). ang de eue. J = SE 2 zer 
gele 25 une ee Res 2 E . A N Ne * | W. Leistikow. 72 He f eur zn er Neue s fe 
]18ä . ̃¾ÜLuwnßn ᷣ ͤ | ———— — fa e eee e 

| 


Geſchaͤfts⸗Verlegung. 
Einem hochgeehrten Publikum und 
meinen werthgeſchätzten Kunden hier⸗ 
durch die ganz ergebene Anzeige, daß 
ich mein Geſchäft vom Kohlmarkt 156 
nach der „Grapengieſterſtraße 
No. 420“, dicht neben dem Satt⸗ 
lermeiſter Hrn. Kölpin, verlegt habe. 
Indem ich für das mir bisher geſchenkte 
Vertrauen meinen beſten Dank abſtatte, 
bitte ich dasſelbe auch in meinem neuen 
Geſchafts⸗Local gütigſt auf mich über⸗ 
tragen zu wollen, indem ich ſtets be⸗ 
müht ſein werde bei prompter, reeller 
Bedienung die billigſten Preiſe zu ftellen. 


1 Commis, mit der Buchführung vertraut, e 


Reifſchlägerſtraße 124/25 ift die vierte Etage zu in einer lebhaften Provimialftadt. g E 
Michaelis b. d. De elek burg Pala Mörmade Jun 


3 Stuben, Küche und Keller zum 1. Mai zu Breiteſtr. 370. 
vermiethen, kl. Ritterſtr. 808. 
——— — ͤ —uüä—d nn ne | 


Trader Weiden Trauereschen, Apricosen- und Pür- 
sich-Zweigbäumchen, eg - Hin Schleierblumen- 
staud 1 billigen Preiſen 
Bene e er W. Stertzing, 

Grünhof, Gartenſtraße 2. 

F arırmdn "In IE K 2 e 
Für die Herren Mühlenbeſitzer 
ſtehen 10 Klafter ſtarkes, ſchieres weißbüchen Kloben⸗ 
holz zum Verkauf. Mäberes kl. Domſtr. 782, parterre, 
im Comtotr. "et 


we ne 
Zwei nach gan gute Mühleuſteine, 
die ſich am beſten fur Ropmühle eignen, stehen auf 


dem Gute Stolzenburg zum Verkauf. 
— —— — — 


— 
Ein junger Mann von außerhalb wird 
für mein Einſenwaaren⸗Geſchäft als Lehrling 
ik | Di zneinen a: Br. 1 248 | jofort geſucht. 
| el⸗Etage, beſtehend au eizbaren 
Zimmern, 4 Küche nebſt Zubebör zum 1 Johannes Brause 
Jun d. J. oder ſofort zu vermiethen. Dae 


Näbere zu erfragen beim Wirt, - An⸗ u. U bmeldezettel 
eee eee emyfieblt den Herren Hausbeſitzern und Vermiethern 


Roſengarten Nr. 303, eine Treppe hoch, iſt eine die Verlagsbuchhandlung von 
N. Graßmann, 5 
Schulzenſtr. 341, 1 Tr. boch. 


Wobnung, aus 4 Zimmern, Küche, Kammer c. ber 
Polizei⸗Bericht 


ſtehend, zu vermiethen. N 
Eine Stube nebſt Kabinet mit Möbeln iſt wäbrend 
vom 30. März bis 5. April cr. 
Entwendet iſt: Aus einem Hauſe der gr. Oder⸗ 


der Marktzeit gr. Wollweberſtr. 557 zu vermiethen. 
ſtraße 1 Unterbett, 1 Deckbett, 1 Laken, 1 Pfü l, 4 


Bollenſtraße 787 iſt eine Parterre Stube mit 
Möbel zu vermiethen. 
weiße Weſte und 1 Paar grau- und rg 4 
Beinkiewer. — Aus einem Hauſe am Klofterpof ein 
Holzaxt mit kurzem Stiel. — Von dem Neubau 
der Fubrſtraße 2 leere Kalktonnen. — Aus ei 
Hauſe am Zimmerplatz 41 Stück Woll⸗Hammelfelle, 
15050 N einem rothen Steich und 2 mit einem 
er fleck gez. 2 
Als e Haller iſt angehalten: Ein 


Das Meueſte für Kinder in 
Frühjahrs⸗Umhängern 
fir Mädchen und Knaben, ſowie in modernen A F Hoch 
Kitteln und Cummizürtein, auch Mäd- en. 9 
echenkleider habe in reiser Auswahl erhalten. Kürſchnermſtr., 
3 


D. Salinger, A Grapengieheritraße No. 420. 


oberhalb der Schuhſtraße 624, eine Treppe hoch. M 


Ein anſtändiger junger Mann wird zum Theil- 
nebmer an einer ſein nihdlirten Stube geſucht, 
Breiteſtr. 387, par terre. 


—— — — 


ͤ—— — 


1 N 2 7 2 m gm ——— — ion 2 Nein 1 
3 Dentelr 16 universel. En ge E de au e 0 TEA 


zum 1. Mai eine moblirte Stube nebſt Kabinet zu 


= in Mi ig Zinn, Biel, Zuk, ſo wie kleine und : 

5 N e all G R große 12 u d. m, werden ie Permietden.— — Sack mit 2 Scheffel Leinſgat, 1 Serviette, gez. D- 
brauchsanweiſung zu 5 Sgr. r allerhöchſten Preiſe gezablt nur Kubſtr.⸗ Heiligegeiſtſtraß e Nr. 332—33 iſt eine freundliche E. 8. 6., 1 do, Ki S. D. S. 1., 1 do. gez. 1. 1 w 
u 0. Poppe, Schulzenſtraße 173. — Darabeplaß-Ede 378, im Kaden. Vorder⸗Stubt mit Möbel billig zu vermieten. , 3 r gar gez. 75 1 dauenbe graue 1 
—— — en „„ TI Ser) a 0 5 1 7 — emde 5. aummo ene rauenhemde „ 
Mein Lager aller Arten Alee- und Gras- Comptoir und Wohnung Eine Stube mit Möbel iſt ſogleich oder zum 2. 1 weißleinenes Taſchentuch G. v. Schmuello 1, 1 


Jahr-Markt zu vermiethen, Kohlmarkt 432, 3 Tr. 
—— — —— ͤ—ͤ Dm ñ — 


ene iſt auf, das — te au ; ich 17 7 — Pe 
demnach diverſe Sorten roth, weiß und ge ee⸗- ; we . 8 S — . ? 
fast, 8 ‚acht franzöſiſche Ferd. Eisermann En Einf e Küste e it ſofort auf J. Jahr 
n Seradella, alle Gattungen Roßmarktſtr. 762, im Haufe des Herrn A, F. Wolter. g zu then, . 
I.. Manasse junior. |. Ein junges Mädchen wünscht kleinen Kindern in 

Tue eps Yrerbnlabt DIAS unge: Handarbeit, zu unterricht. Nah. Pelzerſtr. 803, 1 Tr. 
352 merikaniſchen Pferdezahn Mais, ung — —— 
Facchen Mais, beste Saativiete und Pe e- 


Manasse junior. | 
. — app ind, 
Fur die Herren Gutöbefigen!, 
s iron 6-6 Meggen ener wir eine Part 
beſten Ghili+ Salpeter 


zu ſehr bill fe und bitten, gefauige Auf 


weiße Nachtjacke, 1 Handtuch A. 6., 1 do. M. L. 7. 
1 do. N. L. 1., 1 do. W. E. 5., 1 do. A. Z., 1 Ser⸗ 
viette C. S. 40 gotbiſch, 1 weißleinenes Laken C. 8. 
8 gothiſch, 1 weißleiner Bettbezug mit 22 Schnür⸗ 
löchern, 1 roth⸗ und weißbunte Kommodendecke, 1 
alter grauer Tuchrock und 1 Paar alte ſchwarze Tuch ⸗ 
hojen, 1 Sack mit Gerſte und 1 leerer Sack, gez. H- 
W. Gollnow. g 5 

Gefunden: Ein kleines Portomonnale, enthaltend 
3 Zeichen Wolffnein 15617 W. Spindler Färber 
43252 und 43777 ſo wie mehrere kleine Milchknöpfe⸗ 

1 Stablfeder u. ein von dem Dr. Brandenburg für 
Fräulein Schube am 13 Februar er, ausgeſtelltes 
Recept. — Am Dampfſchtffsbouwerk 1 grauer Tu 
e — Ein Brief unter der Adreſſe: Emil Dahms 
Müllerlebrüing in der Lehre beim Mühlenmeſſter 


Eine herrſchaftliche Wohnung von 6 heizbaren 
Zimmern, Geſindenube und ſammtlichem Zubehör in 
Neuſtadt Nr. 21, zwei Treppen hoch links, Umſtande 
halber zum 1. Mai oder ſpater zu vermiethen. Diel- 
dungen werden daſelbſt entgegen genommen. 

Eine Schlafſtelle iſt zu vermiethen Rödenberg 
Nr. 247, im Vorderbauſe 1 Tr. hoch. 

— r 
Mönchenſtr. 469, 3 Tr. iſt 1 möbl. Stube n. Rammer. 


Martenplat No. 180 König in Naugard. — Ein Schlüſſel in den Anlage 
igem Pre iſt 1 Treppe boch eine Wohnung von 5 Stuben ar. - 
zum 1. October d. J. an ſtille Leute zu vermieihen 


träge darauf recht bald direkt an uns gelangen zu 2 eh N V ER 
laſſen. 111 2 4899738 FF 7 . 2 a . a GE  AERTEHA Fn 10 , rs; zerträge 
diener & „ Ginem hochgeehrten Publitum Frauen. Il a., ae er e |" Can Mi 


ölcker & Theune. + e : . Vel x 
N ie gau vergebene Anzeige, daß ich mich bier als raumiges möblirtes Zimmer zu vermieiben. 1 Verlagsbuchhandlun 


A 


Während des bevorſtehenden Marktes be⸗ 
ap ee 
in meinem gewoh, chen Geſchaftslokale 
Meifſchlägerſtr Be 121. 
. L. Rei Wald. 


— — 


5 En 


2 gängiger eichener Heuer mit Inventarium, Tapezier etablwt babe. Ich empfehle mich zur An⸗ Roßmarktſtraße wird zum 1. 8 uli die dritte ufteabe. 21. L . 
im besten Zustande, ſoll Veränderung halber billig fertigung aller Polſterarheiten, Tapezieren der Zim⸗ 693 8 Wenn Eine et 
Veen nen Bimmerplag->u. Pladrinftr.-Eite-89. s ee Aufſtecken Ex Gin i0- Piecen 2 alen Subeſes, meet. ee Connoiſſemente, "| 
— = zu . sep re — — — — — Wechſel, EA 
3 g t und verſpreche bei prompter und reeller Bedienung Kubſtraße Nr. 288, part., it Stube und Cabinet weit: 5 
Vermiſchte Anzeigen, e dum 1. Mal, auch 14 Lage [rüber zu vemicthen, — — | 3 
K 7 * . * 

Hühneraugen Herrmann Schultz, Tapezier, Gin trodner Keller zum Waaren-Lager ſich eignend ind zu baben in g 
kranke Ballen und ae e un-| Nr. 624. Königsplatz Nr. 824. wird zum 1. Juli d. J. miethefrei, Koß markt 705. R. Grassmann's 
i igentbümliche Weiſe ſpur⸗ 8 1 1 rr 2 
A TE ET e an sispänslicen Praxis Ein ruhiger Mieter ſucht zum 1. Juli Ein fein möhlirtes Zimmer, 1 Tr. hoch, iſt ſofort Verlagsbuchhandlung, 


Grapengießerſtraße 426 zu vermikthen. 
Oberwiek NE 61 iſt eine Wohnung zu vermtethen 
In der Pelzerſtr. Nr. 654 iſt die Parterre⸗Woh⸗ 


nung zu Johanni zu vermiethen. Naherts zu er⸗ 
fragen 1 Treppe hoch. 


3 Au einen Nachmittag zuvor entgegengenommen. oder 1. Oktober d. J eine Wohnung von 
; en. 74 Stuben nebſt Küche u. ſ. w., eine Treppe 
err Jußarit. ſhoch, in der Unterſtadt. Addreſſen in der 
Der Fußarzt Herr Oels ner bat mir vor ſechs Expedition d. Bl. unter T. Z. abzugeben. 
Wochen drei ſehr tief eingewachſene Hühneraugen — E 

operſet, an welchen ich ſchon ſeit vielen Jahren Die Meine Wohnung iſt jetzt kleine Dom⸗ 


ich, jo wie auch meine Tochter und Nichte, welche ſtraße Nr. 692, Ecke der Roßmarktſtraße. 

die Hülfe des Herrn Oels ner ebenfalls in Anſpruch F. Schwanbeck, 

Empfindung an dieſen Punkten gehabt, und chen 8 Zahnarzl. ee e ac 

Bi er daß dieſe Leiden ganzuch b.jeitigt worden | . j Pelzerſtr. 655 iſt 1 Quartier von 3 Zim⸗ 

1 Tie Ope ation jelbit iſt ganz ſchmerzlos u. ſchnell. 2000 ½ werden auf ein Grundſtück, erſte Ho- 1 m e Keller ꝛc. zum 1 beim, Berlin. Lieut. im 30. Inp-Regt, Pr 
Stettin, den * 1856. pothek zu leiben geſucht. Adreſſen unter K. G. bittet m een 3 — rr Marie Koch, Coblenz u. Berlin. Irhr. o. Lu 
. . —— ee S nd on e 

2 e 5 


Stettin. rd 
Geſtorben: Rechtsanwalt Schrader zu N 
densleben. Verw. Frau Hofprediger Maref 


Schulzenſtraßt 331. 1 Trevpe boch. 
i € — 


Familien: Nachrichten. 
Geboren: Ein Son den Herren L. Zierold . 
Sinzlow, Steinſetzermſtr. Schwantes zu Gollno e 
Dr. Marten zu Dortmund, Küfter Suhr zu Pof 6 
Kreisrichter Muttray zu Marggravowa. — Ein- 
Tochter den Herren Gutsbellger Krüger zu TEN 
tow a. Toll., Gaithofsbefiger Goureider zu 1 


Neuenmarkt Nr. 950 tft die 2. Etage zum 1. Mai 
oder auch zum 1. Juli d. J zu vermiethen Das 
Nähere zu erfragen Parterre beim Wirth, u. Toll., Schiffscapt. C. Wittenberg zu Nederm 
Backermſte. Stark zu Naugard, Maurer mſtr. 
melow, Rittergutsbeſ Ebſtein zu Gr.-Ausger. 

Verlobt: Kaufm. H. Rauonitz, Anna Op 


NN 
EE 


—— 


Die Meubel-Handlung 


Maria Moll 


befindet ſich jetzt 


— nee 


Zum 1. October d. J. iſt ein Quartier von 5 


f rn / 7 Stuben nebſt allem Zubehör zu vermiethen, Schuh⸗ 
Juabü-Au Bac. ſtraße Nr. 8605 zu erfragen Parterre. 8 a 
Montag, den 7. April; TE EEE ER ER FE ie adet von Convoß⸗Waterford⸗Pergla 
Ba ag, > ig. Steuer-Rendant Kortenbeitel zu 
Gaſtſpiel des Königl. Sächſiſchen Hofſchau⸗ Dienſt⸗ und Beſchäfti N Beued . b | 
ne 4 r Geſu urg, Zimmermſtr. Helmig zu Raſtenburg. 
ſpielers Hrn. Bürde aus Dresden. ſchaftigungs⸗Geſuche 2 zu Hünern. Referendar Müll 
re 5 
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. h E 1 1 D. 5 Sollte ein unverheiratheter Mann geneigt 


üter tr : Trauerſpiel in 5 Akten von Shakesſpeaxe. ſein, die Administration eines Hauſes über⸗ Druckfehler Berichtigung. 
Ki / rf aße 43, parterre. Othello Herr Bürde. nehmen zu wollen, der im Stande iſt eine | In der Keinewand - Anzeige ir Herren E. von 
— Caution von 100 , zu beſtellen, erhalt eine Cohnreich aus Anclam ſoll es beißen Zeile 13 en: 
; $; — . Dienſtag, den 8. April: Parserre- Wohnung nebſt Cabinet fur einen oben; „am 20 d. Mts.“, ſowie Zeile 9 von u 
Meine Wohnung ist von jet ab Breite: und ; zilligen Miethszins, vom 1. Mai c. ab. „Futter⸗Cambric 1½ Ellen br.“ D. 
kleine Papenſtraßen⸗Ecke No. 360. On uan. f „ 8 2 werden hierüber Wan 4 70 
Aug Siewert, per in 2 Akten v. N09 dee Blattes erbeten. Redakteur und Herausgeber H. Schönert · 
vereſdeter akler. Donna Auna . Frau 
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ürde-Neoy: rr Schnelipreiiendrud von N. Graßmann. 
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